
Die FeRD-Mitglieder

Ihre Ansprechpartner:

Bei Fragen zu FeRD stehen wir Ihnen selbstverständlich
gerne zur Verfügung. Bitte wenden Sie sich bei der AWV an:

Carolin Klas, AWV e.V.
Tel.: +49 (0) 6196 777-26 37
E-Mail: klas@awv-net.de

Stefan Engel-Flechsig, Leiter FeRD
Tel.: +49 (0) 228 28 98-253
E-Mail: stefan@engel-flechsig.de

Wenn Sie mehr über FeRD und ZUGFeRD wissen wollen,
besuchen Sie unsere Website unter: www.ferd-net.de

FeRD – Forum
elektronische
Rechnung
Deutschland

Warum ZUGFeRD?

➤ ZUGFeRD ist das einfachste Format für den
Versand von elektronischen Rechnungen.

➤ Das neue Format erleichtert die Einhaltung
organisatorischer Richtlinien und rechtlicher
Anforderungen (z.B. die Prüfung nach §14
UStG).

➤ Rechnungen werden in einem PDF-Format
(PDF/A-3) versandt.

➤ Die Daten werden zusätzlich standardisiert im
XML-Format automatisch mit übertragen.

➤ Das einheitliche Format ermöglicht die automa-
tisierte Buchung und gesetzeskonforme
Archivierung der Rechnungen.

➤ Besonders kleine und mittelständische Unter-
nehmen können mit ZUGFeRD ihre Prozesse
erheblich vereinfachen.

Ziel ist es, dass künftig jede Finanz- und Buchhaltungs-
software automatisch Rechnungen nach dem neuen Ver-
fahren erzeugen kann.
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FeRD – Wer wir sind

Rund 30 Milliarden Rechnungen pro Jahr werden zur
Zeit in Europa postalisch versandt. Mögliche Ein-
spareffekte, die sich durch den Versand elektronischer
Rechnungen ergeben, liegen auf der Hand:

➤ So spart die elektronische Rechnung Papier und
Porto.

➤ Sie ermöglicht die durchgängige elektronische
Weiterverarbeitung der Rechnungsdaten.

➤ Rechnungsdaten lassen sich direkt in interne
Systeme übernehmen und an die zuständigen
Ansprechpartner weiterleiten.

Um den raschen und unbürokratischen Versand elek-
tronischer Rechnungen in Deutschland sicherzustellen,
wurde im März 2010  das „Forum elektronische Rech-
nung Deutschland“ (FeRD) gegründet.

FeRD ist die nationale Plattform von

➤ Bundesministerien,

➤ Verbänden der deutschen Wirtschaft und

➤ Unternehmen.

Das Forum wurde unter dem Dach der vom Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Technologie auf Beschluss
des Deutschen Bundestages geförderten AWV – Arbeits-
gemeinschaft für wirtschaftliche Verwaltung e.V. gegrün-
det.

Das Forum versteht sich als unabhängiger Mittler an
der Schnittstelle von Ministerien, Verbänden und Unter-
nehmen.

Was wir bieten

Das Forum elektronische Rechnung Deutschland sieht
es als seine Aufgabe, das Thema elektronische Rech-
nungen unter technischen, wirtschaftlichen und recht-
lichen Gesichtspunkten aufzubereiten und zu koor-
dinieren.

FeRD unterbreitet Verbänden, Behörden und Unterneh-
men folgendes Angebot:

➤➤➤➤➤ die Akzeptanz der elektronischen Rechnung als
Dokument und als Datenstruktur zu fördern,

➤➤➤➤➤ die Erfahrung und das Wissen aus unterschied-
lichen Bereichen (KMU, Industrie, öffentliche
Verwaltung) zu bündeln,

➤➤➤➤➤ ein einheitliches Portal für Fragen rund um die
elektronische Rechnung bereitzustellen,

➤➤➤➤➤ gesetzliche Vorgaben einzubeziehen und umzu-
setzen,

➤➤➤➤➤ europäische und internationale Initiativen zu un-
terstützen.

Das Forum ist überzeugt, mit dem vorgelegten Angebot
die Akzeptanz und Verbreitung elektronischer Rechnun-
gen in Deutschland zu erhöhen.

ZUGFeRD – einheitliches Format für
elektronische Rechnungen

Das Forum elektronische Rechnung Deutschland hat
unter dem Namen ZUGFeRD ein einheitliches Format
für den elektronischen Rechnungsaustausch entwickelt.
Dieses Format soll in Zukunft bundesweit die beste-
henden EDI-Standards ergänzen und die Umstellung der
bisherigen papierbasierten Prozesse ermöglichen.

Das neue Format ZUGFeRD

➤➤➤➤➤ steht für „Zentraler User Guide des Forum
elektronische Rechnung Deutschland“,

➤➤➤➤➤ eignet sich für alle Wirtschaftsbereiche und die
öffentliche Verwaltung,

➤➤➤➤➤ entlastet die Geschäftsbeziehungen zwischen den
Unternehmen,

➤➤➤➤➤ senkt die Kosten der Rechnungsstellung und

➤➤➤➤➤ beruht auf globalen Standards und europäischen
Empfehlungen.


